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1. Abschnitt — Brandstiftung

und andere gemeingefährliche Straftaten § 1 8 6

U nter Schiffe sind Hochsee-, K üsten- und Binnenschiffe, auch F ahrgast­
schiffe, einzuordnen, nicht hingegen Sportboote.

Bauwerke sind alle baulichen Anlagen, w ie Rohbauten oder Brücken, 
einschließlich der Gebäude wie K aufhäuser, Theater, Kino oder Museen. 
Sie m üssen fest m it dem Boden verbunden sein, z. B. Zirkuszelte, T rag­
lufthallen, m assiv gebaute G aragen oder Bootshäuser.

Der Begriff landwirtschaftliche Erzeugnisse oder landwirtschaftliche 
Kulturen schließt auch die noch auf dem Halm  stehenden E m teerträge 
ein. Dazu gehören auch alle Früchte und tierischen Erzeugnisse der land­
w irtschaftlichen Produktion, die an beliebigen P lätzen als V orräte lagern. 
Soweit sie nicht m it dem Begriff L agervorräte gekennzeichnet sind, fallen 
h ierun ter G etreidepuppen, Mieten, Diemen, Schober, Feimen, Silos, F u tter 
in Tennen und Speichern oder E inlagerungen von Erzeugnissen der Land­
w irtschaft auf Böden, in  K ellern oder Scheunen.

Lagervorräte sind größere Mengen an Holz, Kohle, B aum aterial, S aat­
gut oder H andelsw are a ller Art.

Wald kann Schutz-, Schon- oder W irtschaftswald sein. Vom Begriff 
forstwirtschaftliche Kulturen w ird jeder Bestand w ie eine Schonung oder 
Baumschule, der nach forstw irtschaftlichen G rundsätzen bew irtschaftet 
wird, erfaßt.

4. Der Angriff auf andere als die in Abs. 1 bezeichneten Gegenstände 
ist nur dann eine S tra fta t nach § 185, w enn durch ihn fahrlässig eine 

Gemeingefahr herbeigeführt w ird (Abs. 2).
Hinsichtlich der Gem eingefahr vgl. § 192. In allen Fällen ist nach 

Abs. 2 zu- prüfen, ob m it dem Angriff auf den betreffenden Gegenstand 
eine G em eingefahr verbunden ist.

Andere Gegenstände nach Abs. 2 sind z. B. Kunstgegenstände, ferner 
Pkw, die nicht als öffentliche V erkehrsm ittel eingesetzt sind, M otorräder, 
Sportboote oder Kioske.

W urde durch den Angriff eine G em eingefahr nicht herbeigeführt, ist 
strafrechtliche V erantw ortlichkeit nach §§ 163, 164, 183, 184 möglich.

§ 186
Schw ere B randstiftung

Schwere Brandstiftung wird mit Freiheitsstrafe nicht unter 
drei Jahren bestraft. Eine schwere Brandstiftung begeht, wer 
durch die Tat
1. fahrlässig den Tod oder eine schwere Körperverletzung 

eines Menschen verursacht oder eine Vielzahl von Men­
schen in unmittelbare Gefahr bringt;

2. einen besonders schweren Schaden fahrlässig verursacht;
3. die Begehung einer anderen Straftat ermöglichen oder ihre 

Aufdeckung verhindern will oder wer als Brandstifter das 
Löschen des Brandes erschwert oder verhindert.


